
Inhalt 

Geleitworte IX 
Einführung XIII 

VON DER FRUHZEIT BIS ZUM ENDE DES MITTELALTERS 1 
Hermann Burghard 

Von den Anfängen bis zur Stadtwerdung 1 
1. Geologie und naturräumliche Verhältnisse 1-2. Von der Stein- zur 
Bronzezeit 3-3. Die eisenzeitliche Befestigung auf dem Hummelsberg 5 -

4. Römerzeit und Frühmittelalter 8-5. Von der Ersterwähnung Linchesce 

bis zur Stadtwerdung 13 — 6. Linz wird Stadt 11 

Politische Geschichte im 14. und 15. Jahrhundert 22 
1. Linz in der Kölner Stiftsfehde 23-2. Linz unter Friedrich von Saarwerden 
(1370-1414) und Dietrich von Moers (1414-1463) 24-3. Die Erblandes-
vereinigung von 1463 2 7 - 4 . Die Belagerung von 1475 28- 5. Die Anfänge 
der Linzer Eintracht 35 - 6. Das Verhältnis der Stadt zum Landesherrn 31 -
7. Der Linzer Rheinzoll 39 

Das Stadtbild im 14. und 15. Jahrhundert 42 
1. Mauern, Türme und Tore 42-2. Viertel, Straßen und Plätze 51 -
3. Die Burg 52 - 4. Das Rathaus 55-5. Der Haus- und Grundbesitz 
geistlicher und adliger Herren 51 

Inhalt 



Gericht und Verwaltung im 14. und 15. Jahrhundert 61 

I. Das Hoch- und Landgericht 61-2. Das Schöffen- und Schultheißen­
gericht 63-3. Das Magistrats- oder Bürgermeistergericht 63 -
4. Die Hofgerichte 64- 5. Die städtische Verwaltung 65- 6. Der Rat 61-

7. Der Bürgermeister 69 - 8. Die Siegel und Wappen der Stadt 69 -

9. Der städtische Haushalt 12 - 10. Stadt und Kirchspielsdörfer 19 -

II. Die Handhabung der »Polizei« 80 - 12. Das Botenwesen 83 -

13. Das Hospital 84 

Wirtschaft und Gesellschaft im 14. und 15. Jahrhundert 86 

1. Landwirtschaft und Weinbau 86-2. Der Bergbau 89-3. Das Hand­
werk 90 - 4. Die Linzer Märkte 94 - 5. Handel und Verkehr 91-

6. Die städtische Bevölkerung 99-7. Die gesellschaftliche Schichtung 100-

8. Juden und Lombarden 106 

Die Kirche im Mittelalter 109 

1. Frühe kirchliche Verhältnisse und die Martinskirche 109-2. Die künstle­
rische Ausgestaltung der Martinskirche 115 - 3. Kapellen in der Stadt 121 -

4. Formen der Laienfrömmigkeit 123 

Das Schulwesen im Mittelalter 129 

1. Stadt- und Pfarrschule 129 - 2. Linzer auf höheren Schulen und 
Universitäten 131 

Aspekte des täglichen Lebens im Mittelalter 133 

1. Wetter 133 - 2. Zeitmessung 135 - 3. Wasserversorgung 136 -
4. Namen 131- 5. Außenseiter der Gesellschaft 139 - 6. Hunde, Wölfe, 
Ratten 140 

VOM 16. JAHRHUNDERT BIS ZUR GEGENWART 143 

Cordula Kapser 

in Verbindung mit Silvia Gottschalk, 

Marcus Leifeld und Margret Wensky 

Politische Geschichte 1500-1945 143 

1. Die Zeit der Reformation 143-2. Der Kölnische Krieg 156-

3. Der Dreißigjährige Krieg 163 - 4. Die Linzer Union 169-5. Das Zeitalter 

der Erbfolge- und Sukzessionskriege 111 - 6. Die Zeit der Französischen 

VI Imhalt 



Revolution 113- 7. Der Übergang an Nassau-Usingen 116-8. Die nassau-
ische Regierung 118-9. Der Übergang an Preußen 119 - 10. Der Kreis 
Linz 779 - 11. Im Vormärz 182 - 12. Die Revolution von 1848 183 -
13. Im Kaiserreich 181 - 14. Der Erste Weltkrieg und die Revolution 
1918/19 192 - 15. Die Weimarer Republik 199 - 16. Unter nationalsozialisti­
scher Herrschaft 211 - 17. Der Zweite Weltkrieg 228 

Linz am Rhein nach 1945 232 

1. Neubeginn und Wiederaufbau von Verwaltung und Behörden 232 -

2. Neubeginn des politischen Lebens, Parteien und Wahlen 235 - 3. Die Stadt 
als Mittelzentrum 238 

Wandlungen des Stadtbildes 248 

Verfassung und Verwaltung 259 

1. Das Gerichtswesen 259 - 2. Bürgerrecht und Bürgerpflicht 263-

3. Rat, Bürgerschaft und Achter 266 - 4. Die städtischen Ämter 213 -
5. Die Kommunalverfassung nach 1815 214 

Wirtschaft und Gesellschaft 278 

1. Landwirtschaft und Weinbau 218-2. Gewerbe und Industrie 282 -

3. Markt und Handel 303 - 4. Gaststättengewerbe und Tourismus 312-

5. Verkehr, Post und Nachrichtenübermittlung 316 - 6. Städtische 
Versorgungseinrichtungen 325 - 7. Die städtische Bevölkerung 321 

Das Sozialwesen 329 

1. Armenwesen 329 - 2. Medizinische Versorgung 330 

Klöster, Kirchen und Konfessionen 335 

1. Klöster 335-2. Die katholische Gemeinde 341 - 3. Die evangelische 
Gemeinde 344 - 4. Die jüdische Gemeinde 346- 5. Die Evangelisch-
Freikirchliche Gemeinde 352 

Bildung und Kultur 353 

1. Das Schulwesen 353 -2. Bildungsinstitutionen 310- 3. Bruderschaften 
und Vereine 313 

Inhalt VII 



Anmerkungen 413 

Anhang: Die Bürgermeister der Stadt Linz am Rhein 1322-2002 445 

Verzeichnis der Abkürzungen und Sigien 450 

Quellen- und Literaturverzeichnis 453 

Abbildungsnachweis 466 

Orts- und Personenregister 469 


